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Der kleinflächige Trockenrasen befindet sich im Bereich eines nach Westen geneigten Steilhanges am Ufer des Kummerower Sees. Der 
mesotrophe, trockene, sandige Standort ist durch das zahlreiche Auftreten der in Mecklenburg Vorpommern gefährdeten Gemeinen 
Grasnelke sowie der gleichfalls gefährdeten Kartäuser-Nelke charakterisert. Zerstreut wächst auch die gefährdete Heide-Nelke im Bestand. 
Daneben tritt großflächig die Rotstraußgrasflur auf. Kleinflächig tritt die Silbergrasflur auf, die durch eine geringe Vegetationsbedeckung 
charakterisiert ist.
Der Standort grenzt unmittelbar an einen Wanderweg an. An die Westseite schließt ein schmaler Röhrichtsaum des Kummerower Sees an.
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Agrostis capillaris Galium verum

Armeria maritima elongata Artemisia campestris Corynephorus canescens Dianthus carthusianorum
Festuca ovina agg. Festuca trachyphylla Hypochoeris radicata Plantago lanceolata
Rumex acetosa Rumex acetosella Thymus serpyllum

Achillea millefolium Dianthus deltoides Hieracium pilosella Potentilla argentea
Vicia hirsuta


